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Naturpark-Herbstcamp: Anmeldung ab sofort möglich für Ferienwoche rund 
um das Element Feuer 

Nach dem ausgebuchten Sommercamp legt der Naturpark Lüneburger Heide erstmals ein 
zusätzliches Herbstcamp auf 

Das Naturpark-Elemente-Camp ist seit Jahren ein Erfolgsmodell: Die Sommercamps des Naturparks 
Lüneburger Heide sind regelmäßig stark nachgefragt, in diesem Jahr ist das Sommercamp bereits 
komplett ausgebucht. Deshalb gibt es 2026 erstmals ein zusätzliches Naturpark-Herbstcamp. Vom 12. 
bis 16. Oktober 2026 können Kinder und Jugendliche zwischen 11 und 14 Jahren eine Ferienwoche 
rund um das Element Feuer erleben. 

Das Herbstcamp richtet sich an Kinder und Jugendliche aus den Landkreisen Harburg, Lüneburg und 
Heidekreis sowie der Stadt Lüneburg. Veranstaltungsort ist der Alte Schafstall auf dem Hof Wörme in 
der Nähe des Büsenbachtals. Das rustikale Seminarhaus liegt idyllisch in einem kleinen Wäldchen und 
bietet einen passenden Rahmen für Naturerlebnisse, gemeinsames Kochen, Spielen, Ausprobieren 
und Lernen. 

Inhaltlich knüpft das Herbstcamp an das Sommercamp an. Auf dem Programm stehen unter anderem 
der sichere Umgang mit Feuer, Feuer machen ohne Streichholz und Feuerzeug, Lagerfeuerabende, 
Glutbrennen, Brandschutz, Energie und Solarenergie sowie Fragen rund um Wald, Feuer und Klima. 
Die Teilnehmenden erforschen, warum Hitze, Trockenheit und Klimawandel die Waldbrandgefahr 
erhöhen, was im Wald brennen kann und wie man sich richtig verhält.  

„Die große Nachfrage der letzten Jahre zeigt uns, wie wichtig solche Naturerfahrungen für Kinder und 
Jugendliche sind. Die Jugendlichen sind draußen unterwegs, probieren viel Neues aus, erleben 
Gemeinschaft und lernen gleichzeitig viel über die Natur, das Klima und einen verantwortungsvollen 
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Umgang mit Ressourcen“, sagt Annika Drews-Shambroom, Verantwortliche für Bildung beim 
Naturpark Lüneburger Heide. 

Das Element Feuer bietet dafür viele spannende Zugänge: Feuer wärmt, fasziniert und verbindet 
Menschen seit jeher. Gleichzeitig kann Feuer gefährlich werden und spielt auch in Zeiten des 
Klimawandels eine immer größere Rolle. Im Naturpark-Herbstcamp nähern sich die Teilnehmenden 
dem Thema deshalb praktisch, kreativ und mit viel Raum für eigene Fragen. 

Das Camp wird finanziell gefördert von der Heidehof Stiftung und den Stadtwerken Buchholz. Der 
Teilnahmebeitrag beträgt 200 Euro. Das Anmeldeformular steht unter www.naturpark-
sommercamp.de zum Download bereit und kann unterschrieben an bne@naturpark-lueneburger-
heide.de gesendet werden. 

Bei den Naturpark-Camps sind die Kinder und Jugendlichen viel draußen unterwegs. Foto: Naturpark 
Lüneburger Heide 


